
13.12.2007

Geltendes Recht:
Anwendung der bisherigen steuerlichen Bewertungsansätze

Erbschaftsteuer-Reformentwurf
Anhebung der persönlichen Freibeträge für Ehegatten, Kinder und Enkel
Abschmelzung der auf Betriebsvermögen entfallenden BMG um 10 %; gleitende Freigrenze von 150.000 €
Zwei-Stufen-Tarif für Erwerber außerhalb der Generationennachfolge

Das Vermögen besteht zu 100 % aus Betriebsvermögen

a) 1 Mio. € b) 3 Mio. € c) 10 Mio. €

Geltendes Recht 0 81.675 531.383
Reform-Entwurf 0 0 190.000
Differenz zum geltenden Recht - - 81.675 - 341.383

Geltendes Recht 0 118.513 550.763
Reform-Entwurf 0 3.500 209.000
Differenz zum geltenden Recht - - 115.013 - 341.763

Geltendes Recht 14.031 147.735 579.985
Reform-Entwurf 0 27.500 247.000
Differenz zum geltenden Recht - 14.031 - 120.235 - 332.985

Geltendes Recht 19.742 163.363 617.453
Reform-Entwurf 0 64.500 281.200
Differenz zum geltenden Recht - 19.742 - 98.863 - 336.253

Geltendes Recht 21.590 172.287 648.217
Reform-Entwurf 0 64.500 281.200
Differenz zum geltenden Recht - 21.590 - 107.787 - 367.017

1) Die allen Steuerklassen ausgewiesenen Entlastungen beruhen auf der Erhöhung der persönlichen
   Freibeträge sowie der sachlichen Verschonungsregeln für Betriebsvermögen.

Familienfremde Person StKl III 1)

Vergleich der Steuerbelastung des geltenden Rechts und des Entwurfs
zur Reform der Erbschaft- und Schenkungsteuer anhan d verschiedener Einzelbeispiele

Übergegangenes Vermögen zu 
Verkehrswerten

Steuerbelastung in €

Ehegatte StKl I,1 1)

Kind StKl I,2  1)

Enkel StKl I,3  1)

Neffe StKl II  1)


